
hinauskamen-es. 
J M sue-new ri- sni im ist-et 

&#39; 

« Its Achtzeiteu zu Mes« 

l r ist es uns das ganze Jahr 
III Dedeutnng has Kapitel der Sti- 

f, zu erörtern, besonders im 
« 

aus die liebe Kindern-eit; 
Ists-Ein den Winter-Feiertagen ist 
dHeEBedeutnng allemal am größten. 
M hie Kleinen sonst auch gar lei- 
ste Gschente bekamen, ohne Süßig- 
keites ginge es jedenfalls nicht ganz 
Id; Und in einem gewissen Grade 
kanns-man das auch von Erwachsenen 
sag-MS Der große Welttrieg hat das 
Mekkknnische CanoniGefchäfl wenig 

ti, außer mittelbar durch die 
ringerung der Ranssähigteit Inan- 

xhet Kreise. 
SOon viele Liberttiebene Schilde- 

W von den Gefahren des Süßig- 
Icitsgcenusseo sind veröffentlicht 
Beides-l —- schteibt ein ärztlicher Zei- 
Qtnngitatheiter -—— nnd man hat 
juneksche und änßerliche Schädigun- 

en susgezählt. So soll auch das 

has-ers durch den Genuß von 

»So-IT frühzeitig ruiniert werden. 
Dcfist unter Umständen zutreffeno, 
s- oder wenn es- irn allgemeinen 
Sinne wahr wäre, so hätten nicht z. 
O. die Eingeborenen der westindischen 
Welt, welche so schtounghaste Vertil- 
get von Zuckersachen sind, alle so 

W
 

optziiglich gute Zähne, nin die wie 

fee beneiden dürfen! Auch besiigkich 
innerlichee Nachteile niuß man sich vor 

In Wemeinen Behauptungen hüten. 
Wenn Kinder, nnd auch Eewnchiek 

Ue, Zucker-wert genießen wollen« so 
sollte dies entweder mit des Mit-hi- 
seiten oder unmittelbar nach densel- 
ben geschehen Bielfach aber isi es Geiz- 
pflogmheit, die Süßigkeiten in jeder- 
manug Bereich zn jeder Zeit zu hal- 
ten Und sich zwischen den Mahlzeiten 
Damit vollzustopfenS Hingegen ist- 
folgendes in Erinnerung zu bringen: 

Der Magen und die Eingeweide 
erfordern ebenso gut, wie andere Oe- 
gane des Körpers, einen gewissen 
Grad von Ruhe, nin ihre Verrichtun- 

kehörig zu besorgen! Daher isi 
es vix besser, regelmäßige Zeiten für 
M iEssen einzuhalten Denn aber 
ists-schen den Mahlzeiten Zuckeeweet 
reichlich genossen wich, so bedeutet 
dies, daß die PerdannngssOrgane be- 

ständig an der Arbeit sein müssen. 
Dies hat zur ncniirlichen Folge. daß 
diese Organe, statt blos ihre norma- 

len Betrin während de- ge- 
IMWU Teiles der 24 Stunden 
sei-mühev- tinhcki ü»b»e txt-e b«e.i,t, e·t 

Wesisfgewiß nicht überra- 
sehend, wenn sie infolge von Erschsps 
sung dagegen reinstem-, —- besonders 
In Zeiten· in denen ohnehin bedeutend 
mehr Nahrung eingenommen wird, 
als gewöhnlich. Die Zunahme der Et- 
krantungen im Gefolge der Feierta- 
ge ist zum guten Teil hierauf znkiicki 
zuführen. 

Daß Ente-r allen Umständen May- 
sng im Genuß von Ztzckertoerk ge- 
It werd-es Laste. New ais-gis 
Pol-ders, keep rieb-»den ja M ftffeines Zäerwertf dei - 

nein Genuß nicht sehst-Mk sondexn 
vielmehr nahtliast und dringt Wit- 

.ine und Energie hervor-. lsz ist auch 
sbedeutsmm daß Kinder geradezu in- 
isiinttiv nach Süßigkeiten verlangen. 
Fund es hat seinen Grund, daß die 
Verwendung von «Candn« als Ve- 
standteil non Soldaten-Natio- 
nen im Znnehmen ist. Die ,Menge 
Zucker-nett weiche sich ais mäßig fiir 
den menschlichen Genuß bezeichnen 

läßt« ist natürlich nicht in allen Fäl- 
-len genau dieselbe; doch ist es im all- 
)gemeinen nicht ratsam, über 4 Unzen 

Znckenverk (nur den Zucker selbst ge« 
rechnet) pro Tag in sich ansinnedinenx 
nnd für viele sind schon 3 Unzen 
haitsengenng. Was zuviel ist, das ist 
nicht mehr Nahrung, sondern Stürm- 
lnnstitteL nnd als solches sogar 
gefährlichen als manche geistigen Ge- 
tränke! Es geht im Verdauungsxiias 
nal in Gährung iiber und kann sein 
ernstliche Störungen verursachen wie 
auch die allgemeine Widezstandstrast 
des ganzen rorpemcoen kennems ge- 
gen Krantlreiten nett-innern 

Zu bedauern ist« daß trotz der Nod- 
rungsmittelsGesetze noch vieles ver- 

fälschte Zudertvert, namentlich solches 
in Kohle-iteer-««fakven, verkauft wird- 

Das Wort Post hin erst im 
Mittelnlter mit nnd bezeichnete eine 
Station, besonders Nelnivftntiory d. kl- 
einen Ort, wo angekommene Bote-r 
und Pferde behufs Weitervekörderursg 
der von ihnen mitgebrachten Briefe 
durch vorher aufgestellte lpoftiertep 
neue Kräfte anelöst wurden. 

Jm nördlichen Jdnho und 
Montana, wo im legten Sommer 
viele Waldbränve wiiteten, wurden in 
sen Nationnltorften 35 Prozent ver 
Bränve durch Fluten von ven Eisen- 
bahn-Lolomotiven, 26 Prozent durch 
Blitzschlöge und 10 Prozent durch 
Lagerfeuer verursacht Tie übrigen 
verteilen sich auf verschiedene andere 
Ursachen, wie Abbrennen von Unter- 
bvlz uer vergleichen-» Ists-- 

Hätt-jin Wilh-ems- Sitvkktössktl 
gis-als Prämies 

Jeder neue 

Abonnent 
dder Jeder, welcher den Jah: 
resbetrag von III-&#39;- fiir einen 
neuen Abonnenten einschickt, 
erhält einen in reicher, erha- 
bener Verzierung gearbeiteten 

»Kaifer Wilhelm« 
Silberlöffel 

als Prämie-. Berfehlen Sie 
nicht, von diesem Angebot, so- 
lange der Vorrath reicht, Ge- 
brauch zn machen. 

Anzeiger-Herold 
Publishing Co— 

Diejenigen, weiche tue silberne Kuckuck-fiel« Its-it wünsches- sci- 
seu des nachfolseum Bestellzeml ausfüllen nd II Ins schicke- 

Deskeckzekkec — 

t- vie Auzeigw Hex-is Zwist-is- Comsp T 

Grund Island-, Neb. 

Eitlitseud finde ich III-es s ...... in Bornsimhlug auf 
ist Jahr fit tu »Aus-san Geduld-C Sssutssjblm m »stei- 
Id Gatteüujseimsf fis-it für theadns der silbernen »Kä- 

Dir Rufes fliehen in Nord-steh 

Aus Berlin: Das große Kesseltrei. 
ben, durch das ans dem östlichen 
Krimgschanplay die rufsischen Besie- 
nen nne zwischen zwei Mithsssen 
set-mahnt werden sollen, in Im in 
in vollem Ganqe Feldnmeschatl von 

HERR-es fis-set un Nordenij 
schzskisder WeiQes nnd Liban, Schlag 
G-Schsaa niåk M Wege-ich IM- 
Mkschau wr. Die dieser Tagesng 
Prsssgmcz Wär-ten ntssischen 
Sitenhösfe fliehen in der Richhsnga 
gegen Nowo Geemjewsk nnd weiter 
östljch treiben die siegreiche-n deutschen 
Trnwen den Feind gleichfalls wener 
vor sich her. Jn Knrland stoben die 
Tentschen bei Lommjans den Uebers 
Hang nher die Winden ers-minnen 
tun siegreich m ösnicher Richtung vor 

zukücken Jn Siidnolen zwischen 
der Weschsel nnd dem Bng, leiten die 
»An-new deg- Erztserzogs Joseph Fer- 
djnand. des wen. v. Bessern-Entnle 
nnd des Getnsralsetdnsarschalls von 

Mackeknen eine große nene Osfensiv 
besvegnng ein nnd vei Sohn knn Vna 
in der Nähe der rnssischen Grenze 
sind von den verbündeten Trnppen 
mächtige rnssjsche Zsiiepnnkte im 
Sturme genommen morden. Im 
Südosten nat die Armee des Gene 
uns Pflanzer nach schweren Kämv 
sen den Uevemnng über den Dniester 

;erzmnngcn, mn in Vessnmbien ein- 
zufallen 

Wenn nicht alle Anzeichen triiqeii 
iii iin Osten der strieq in eine eiit 

.i«cheidende Phase- aetreten, welche 
nie-in nicht alle Anzeichen trügen » 

den letren Vidersiiind der Horden 
sdes Haken zerichinettern nnd Rnsz 
slniid völlig eins dein Kriege nnd-schol- 
"teii iiiird Die von dei- iiiilichen 

TFriiiit kommenden .lachrichteii sind 

zwar inzwis- iiiie ininier. iiienn sich 
zarosie Ereignisse vorbereiten aber sie 
sdeiiteii kni, M deutsche Siege noli-e 
Isiiid, iiielclie die Welt in Erstaunen 
stierseiieii iiud diejenigen liei Tannen 
;liera, iii Masiireii nnd in Galizien 
Tiber-schritten werden Der Fall von 

Vorschein wird niin von den hiesigen 
» 
Sachverständigen mich erwartet, aber 

die Einnahme der politischen Haupt 

Isiiidt nnd Festung ist iiiclit das 

Eidanptziel Diiidenlinrg o und Mqcken 
ieii H. Die beiden großen Streite 

seien plagen die völlige Veriiitlitima 
joder fiseianqeiinahine der rnssischeii 
«» Beginnen- 
I 

ZDik Liege Its den Itiasischoqliyet 

Die wichtiasien Loraäiige auf-den 
zuerichiedenen Kriegsschenmläyen spie 
zlen sich iiiiniet noch iiii Weiten ad. 
liind hier-wieder an zwei ganz enige 
genaesevten Punkten, in den Argen 
nen, wo die Armee des deutschen 

Kronnriiizen sieln, und liei Ami- se 
lcvie dein direkt iiiirdlich liegenden 
Soiichez. Die Stadt Arra- wird iui 
nier noch ans schweren Geschützt-n be 

ischosseii denn doc- yat entschieden ei 

zweie zn bedeuten. denn Pulver nnd 
Blei koiien Geld nnd Geldvekschweii 
dnnii wird ini deutschen Heere nicht 
geduldeb ebenso wenig wie Minn- 
tiosnsverschiveiidiinw Jni Argunneii 
ivald hat der Kronorinz niieder einen 

glänzenden Erfolg zu verzeichnen, 
und zwar westlich von Verdun. Wie 

zschars der Kennps liier gewesen sein 
-mu53· acht nnd der Berlan Meldung 
-hcruor, das-, du« Tisntfdnsn du diesem 

.5turmauanss tug- m dns srunzojtfdnsn 
Oscsclnjtzitcllmthn vordmnqcn, also 
die französide Zebiiscnakäbm er 

-nm um den nndcmi Mast-rannten 

nnd die Geschümn dir sie nicht ab 

«fchlcpvcn konnten. einfach zcritörtrn 

i Der skauzdsischc meinten-nur« 
Oberst Nonssct scheint das Rccknjgc 
gctroffcsn zu habt-u nic- ck vor ciin 
gen Tagen in cmrsn Pariser Matt 
schrieb, der siwnpriuz versuche soc-it 

-l"tch von Vckdun sich Stellungen fut- 
Iseiu schweres Geschüv zur Peschie- 
ifmna von Verdun- zu sichert-. Ber- 
-,dun ift im Westen nämlich nur von 

szcj Forts geschützt, viel mehr Ferse- 
;lieqen öfflich der Festump im Nor- 

jden und Süden Der Atosmrinz 
lwählt sich also fiir feinen Angrisi die 
fScim wo der Widrritand seitens 
der Forts am geringsten ist Daher 
«die nimteiqnseih hart-tätigen 
Kämpfe der Deutschen, in den Mk- 
lich von Vetdun liegenden Dir-muten 
vorzurücken 

JstliesW Pers-fee ist Ist-U 
Ia- Vektinx Die natimiicheu Ver- 

luste jin Wore- issrden hatt-umflic- 
,·m Bann-aus somo tin-, Vec- 
W und Bei-wisse gw. Es 
fes-d Riese wind- Gewiss-in- 
tisuiitm Im- eksow- M 
die m W was-tu W 

jäher Un Atti-IN CM se- 
ist-Im III-W Ums-. 

Dei- russilche Feld-F 
k Aus dem Ziiiichcii Kkimsichaupias 
geht es nnii in flotteiii Tempo voi- 

Härte Tie Peter-mager werden 

Hin-til inn thust Ang dgim 
EBkIn die-Dis flegids dein-Hieß 
Tot-cis VMiäkH most-den Ileieik recht 
lnilien. denn dei- Voisiioß gelii kräftig 
vorwärts Die Dinilsitieii riickeii aus 
einli- breit-en Zwitt. dåffieli von Giil 
dingen iii III-elend ABC zieht. imji 
Ljieii liess-UT Geldmgen liegt in 
direkter Linie westlichkvon Rigki se 
densnllo wird et- dsist elien zu lieiii 
gen Kämpfen kein-nein denn dge Llui 
gnlse der dort vorwärts-s »rein-»den 
Teiiinienliitner ist es nioliL die inei 
iei iiidlicii stehenden Riiiien zum xin 
eiicksnllen niidi Osten zu zwingen, 
alio von den poliiisilien Feltnngen zu- 
rück nach Rnßlmid hinein Es gilt 
die vollständige Vernichtnng der Ruf 
sen in den lialtischen Provinzen 

Ilslieiiek des Krieges schon müde. 

Aus Verlnix Ein nentisnleis Ein-re 
luiiiident. der soeben ans Italien zu- 
riiclgelelirt in, schreibt dei- »Ist-auf 
sitt-tei- Zeitiing«, dniz die Kriegsltegei 
iternng des italienischen Volkes de- 

eeitis vollständig vermischt iii nnd die 
innere Lage in dein Königreich kri- 
tiicli zu werden beginne Tei- Geiie 
mliialieschef Nrai Cadorini liat ge 

«dkelit. feinen Posten aufzugeben Fis- 
iein die Regierung sich bewegen Mie. 
den Alliikten an den andnnellen 

Hilfe zu leisten. nnd die Politikeic 
ioelclie das Volk in den Krieg hinein- 
tietien italien. lieichnldigeii England 
nnd Riißlmid min, Italien iilier die 

Situation in Russland getäuscht zii 

lieben- Tie ivirttilidaftliche Schwäche 
des Königreiches tritt, bereits iilieriill 

lzu Tage· Die inneren Vertiöllniije 
gestalten sich mich so hoffnungsin 
daß ed zu einei- Kaiajmiplie keninien 
musi, weint es den italienischen Zum 

Even bis Juni Oktober nicht gelingt. 

ieinen entscheidenden Sieg zu errin 
lgen. 

ziehn-soc 
Aus Waslnnatonr Sen Dienstag 

ldivscr Wache bettäh Präsident Wil- 
;ion mit feinem Kabinett dir durch dir 
Idrntsche Antwort rntftandcnc vom-. 
Verschier Entwiirfc einer :«lnt 
wortnotc an VIan sind ausar- 
arbrftct nnd wird Pksslidcnt Willon 
diese vorher mit Staatslckketär Lan- 
sing besprechen nnd alsdann dem Ka- 
binett feine Meinung über dien- ans 
sprecht-n qulentx bit- hövcrrn Be 
amtcn sich nn Allgemeinen sanvcia 
sam verhalten, scheint es doch, als ob 
dir Ver. Staaten auch m det- nächsten 
stau- wnsdrk ans itsmn Recht der so 
genannten Freiheit der Meere beste 
den werden. Demnach-den nun-de 
m amtlichen Kreise-n daß es nntn 
wahrscheinlich sei, dass die Regierung 
der Ver. Staaten ilms Ansprüche ang- 
dcm LnsitaniaFall oder auf freie 
Meere der von Tcsnfchland gestehe 
nen Anregan nnt England über 
Uendcmnq der jetzigen Formen des-s 
Scckkleacs zn verhandeln nnd in dir 
fest Frage zwilchen Deutschland nnd 
England zu vermitteln, unter-ordnen 
werde-. Erst tin-glich hatte der dont 
fchc Vatschaftcr in rnnsr Bcfpkcelnnm 
mit Staatsidee-tät Lansina großes 
Gewicht ans dir let-take Anregan m- 
leqt, doch mlcscn lncssiqc hohe Beamte- 
dakanf hin. daß schon einmal rin der- 
artiger Vernnttlnnaswriuch schlac- 

jskeii MI- dek kapitalistische- Ve- 

s 

immqtsu M und daf; du« Regierung 
der Ver. Staaten nur auf ausdrück 

Fisches Verlanan musr dot- bridrn bi- 
JMnuqusn Möchte unt-u derart-am 
iöchntt wiederholen wurde-· Da Ums 
JBerctftorss keinerlei Justruftionrn 
Evon seiner Rmimnm hatte Innr du« 
Bewminma mit dem Staate-festeer 
nur Eufokmcll und iumch set mit Um 

stetem alle Unze-stimmt der cutfmn 
streuen pstaqm durch. Später smmtc 
swmf Verniwrsi eint-u langen Bericht 
.nach Berlin und amubt man dick, da 
Waniinq ihm man den mncisjkam 
ichs Standpunkt apsnnandcrgrfem 
hat daß dieser Bericht großen Ein 
floß mtf hu Wen V Nimm-n 
mit Vmsschlålid WI A An ei 
neu Abbruch der diplomatische-I Be- 

zziebnnaen zu Dnskschland wird also 
Ein hiesigen RMWMMM nicht 
mehr IM. Des Botschaft-r Mach 
dies auch disk-cis uns erklärte daß 
dies auf M sen-M III- AM- 
nmqm zurückzuführen ist. Auch 

kamst-E des Vom-site- mi, daß nu- 

Isrifie ans Wie-r sdcr 

IMM in ZEisenst ohne 

Poe-neues MW Me- IMV 

W auf vie schon fest us- W 

Heiß-Wetter-Beaucmlichkciten J 
Dir 

Haupt- 
Generalslectrjc Westjnghouse 

; HikkmdkkgrößtcBurg-tin 
für Bequemlichkeit dcr 

jemals geboten murdc! 

( 

1 
1 
i 
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Eine fortwährende ecfrischende Brise für me- 

niger als einen Viertel-Gent pro Stunde 

Das Wetter wirdnienmls zu heiß. Der Fächer verursacht 
immerwährend eine erstischente Rufs-, nnd thut ed eine Zaifon 
nach der anderen ohne Neoamtnren Jedes Mitglied der Fu- 
nxilxe sollte einen Fächer haben, 

est-zott. Des-, du«-n 8-ziiit·dskmatok,812.00 
12 mu. Defi, ..... gesund usqu Doktttator,8s5.ms 
Its wil. Heft-» ...IISI«.70 Its-Höll coeca-not UND-&#39;s 

712-zvll.6eiliug,» .-Tt2s.70 -32:;oll Eritis-M .·«.«2-3.00 

Länge Preise schließen 12 Fuß lange seidene Eos-nor nnd Hin 
bevor em. 
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Wir haben allerlei Sortcn nnd Größen 
Las-i unsers-u Berti-ein« votfvrchu. 

Central Power Company 
220 Nord Pine stets-se T. H. FRITTS Manager 

Leid-ice- W M ess- 

Tie Lende-let Militäriritiker sind 
durch die neneste Lisettsitse Linden 
but-TO nnd Martensen«—:- nnd ilire 

strategisctien Schachznge .in den Be 
sitz von Was-schau zu kommen- nicht 

Emenig überrascht Sie hatten seither 
iallgemein angenommen. Feldniar 
Wll Mattensen würde- naaideni er» 

Verstärknngen herangezogen seinen- 
Vorstosz inn den Besitz der Lile 
LitbliniBaltnlinie fortsetzen nnd da 

duer die Rassen zwingen. War-schau 
.zu räumen; oder wie in allen ihren 
«3tnilitärischen Operationen seitlier has 
den auch diesmal die Deutschen das 
Unenoartete getlian nnd sich nielit an 

die Ztrategie geiialteih die ihnen von 

den Uendoner «Eachueritändigen« 
vol-gezeichnet morden war. Tie neue 

Litensive wird, tote man in Lendonj 
glaubt, allgemeinen Charakter tra : 

gen nnd sich ans den lialtisetien Pro ·- 

vinzen die osmreiisnscke Grenze hin-· 
ad bici zur Weichsel direkt westlich den 

War-schau erstrecken, denn die Niissen 
ntiissen ans der ganzen Linie lieschäss : 

tigt gehalten werden« tun zu verhin- 
dern. on dent Punkt, wo der deittscheJ 
Durchdrnch erfolgen soll. Veritdrsnn 
gen anzusammeln Zolioid die Mani- « 

nie da olsen ernstlich int Gange sind. 
werden atnli Feldniarichall Martin-sen 
nnd der sieli ilnn westlich anschließen- 
de Erzherzng Joseph Ferdinand im· 
iiidlichen Polen wieder weiter nach« 
Norden gegen Warschan nnd Brest 

,Litoivok vorriicken Eg- sind dies Be 

jtvegtttigeii, ebenso gewaltig, wie die 

Hin Galizien waren, nnd sie halten de 
deutend mehr Aussicht auf Erfolg wie 

jidindenburgs Vorstosi gegen War 

schau W Dei-bit nnd Winter Da- 

mals waren die Wege so stlslecht,.dasi 
sder Jninnterie die Artillerie niatt 

limchgeschoden werden konnte, ein 

Umstand, der jene OssMsch vvk 

Bat-schau zum Halt brachte Heute 
Hader sind die Wege gut, AMIterieH 
zselbst die schwerste, kann· verhältniss-l 
smiisiig leicht befördert werden, nnd( 
III London gmnht IIIoII sogar, dIe 

-«DeIItichen hätten, wie sie IIII IIIIIIIe i 

ZreII Polen gethan. auch IIII Norden: 

1BahnlIIIieII angelegt IIaI ihre Imns 

spukte besser IIIId schneller Vemältjaen 
I zn können. 

Der einzige englische General, der 

bisher einen Erfolg aufweisen kann. 

ist ein an seine-II Volke zmn Verräter 

gewordenek Burs- 

I 
I 
I 
I 

I 
I 

I Die Franzosen verwenden nein-r- 

Id ings Nevclbomäen Jedenfalls tm 
Ihen die III London ihre FIIIIIIIIII er- 

ftp halten. 

I So viel Latein werden mn Ende 
auch Ue russischen Angst-bahnen In 
den W beiden Monaten getornt 
W, daß sie wissen, was »Form- 
.Wtens« zu bedeuten hat. 

J 

s Ast-»Mwa is NsssoEs-- —- 

Jm England herrschf jcstx FIHM 
III-m Erim-I jcut kommt rnn Ihm-alt 

dIII -."IIISIdeI-II, dass du« IIIkIauI YZIIIM 
timer III-Ums der IIfIkrscIIIIIIIIthriI im I 
III-In VII-sic- kIIsksIsicrI III-»den III-IIITIHI.1 Imd dni;, wenn der Mira noch länger 
dauern eine Art Imu Hungersnotn 
nicht nur in Bezug IIIIF dIIII Fchfch 

»Hu-II fonds-III aIIm auf Milch IIII 

s IIIsIIchIIlIm Tu- hoher Mem-Ich 
Isrcjic hoben vielk- ansm Insmnkußn 
Ihr junges, noch nicht schwebst-riski- 

Hkicb dem schläctucr zIIzquttImI 
s --—--s—-—-—— -. 

Mmmqufsåf 
Aus Vorlic-: Während Fridnmrs 

scholl v. Hindrnmrrm durch virr Ar- 
nmscvms Wn der wamrnsfsiidwu Fr- 
ftmm Tlmm verstärkt dic· Rufst-II 
vom tfkordnk Uhr-hocken und Westen 
nun-seist fuhrt Mmrmsirldmarfchall 
von Mäckrnsm schwere Schläge Excacn 
die misjfchcn Stellungen vom Südw- 
mtesx und dir Zeit-streichet dringe-i 
tun-r dku Tmckm nach Besiombjcsn 
Nachts Durch diese-s energische Vor- 
aebm dürften dir Music-n void ak- 
zwunqm werden, Wen-schm- aufzuge- 
ben und sich össlich zu tanzend-from 
k....«.».— »-—-». -,----...--.«—» « a-. 

NEBRASKÄ’8 
ZESTE ZEITUNG 

L 22M«00 IPEIFJV 
(«MIT sONNTAGsiAUsGABE 83.00) 

Tor »Stat« ist Nebrasktnlls bele tägliche 
Zeitung sie liefert die 

Bellt celkgrapissllienfl : Veer Illntlktsseite 
Besten Staats-Ueuiglkeitcn Beile krauen Seite 
Beste Vamoessvtneilnng Veflen Extra-suchen 

Evimies unabhängig. 
Gerade die Zeitung die Ihr haben wollt und zum 

anziehcnden Preise. 

Iliounirt jetzt aus dem «»S—TAR" 
Tesel Uebtaømsg grosse 552.00 tägliche 

Heilung. 

lsucout UW sw- 
Uncolth Nebraska 


